
   

TURNGRÜPPLIREISE vom 12. August 2017 

KULTUR  NATUR GENUSS PUR 

So hiess das Motto der Einladung unserer diesjährigen Turngrüpplireise. 

Die Spannung war natürlich riesengross, denn man konnte sich darunter eigentlich 

viel vorstellen aber was denn genau? Eines war klar, eine Wanderung würde es 

sicher nicht geben. Vielleicht Baden, doch bei diesen Wetteraussichten hatten 

wirklich nur die ganz „Coolen“ den Badeanzug mitgenommen 

So trafen wir uns also um 07.25 Uhr beim Zentrum Ziefen und fuhren in Richtung 

Liestal wo im Speisewagen nach Bern Platz für uns reserviert war… 

…bei Kaffee und Gipfeli gab es allerlei 

Interessantes zu berichten und zu schauen. 

 

 

 

In Bern, nutzten wir den kurzen Aufenthalt, um die 

Kunst im Bahnhof zu bestaunen, wie zum Beispiel 

die BernARTiner…   

 

 

 

 

 

 



   

Weiter stiegen wir in den Zug nach 

Lausanne und auf der kurzweiligen 

Fahrt, konnten wir die 

wunderschöne Landschaft 

bestaunen.   

Zum Glück führte uns der Weg in die 

Westschweiz, denn das Wetter 

wurde immer wie besser…. 

…in Lausanne mussten wir 

nochmals umsteigen und 

schlussendlich waren wir am Ziel 

angelangt und das hiess VEVEY 

 

Hier nahmen wir noch den Bus und 

der brachte uns in die Welt des 

Charlie Chaplins 

 

 

 

 

 

 

 Die ehemalige Villa 

Chaplins ist heute 

ein Museum und  so 

eingerichtet, wie er 

damals darin gelebt 

hat. 



   

Vor der Besichtigung machten wir noch schnell ein Foto von uns farbenfrohen 

Frauen 

 

Chaplins World 

setzt sich 

zusammen aus 

seiner Villa mit 

dem riesigen 

Park, dem neu 

erstellten 

interaktiven 

Gebäude und 

einem 

Restaurant. 

 

Das ganze 

Museum ist nur 

zu empfehlen, 

auch für Kinder. 

Man könnte da 

den ganzen 

Tag verweilen. Man kann Fotos machen, sieht Filme und es hat immer wieder 

Wachsfiguren, die so gut gemacht sind, als wären sie lebendig. Es können immer 

wieder Filmszenen nachgestellt werden, was sehr lustig ist. Es wird einem ganz 

sicher nicht langweilig. Im Gegenteil, uns ist die Zeit nur so davongerannt…. 



   

  



   

Und nach der Besichtigung des Museums hatten alle einen kleinen Hunger und zum 

Glück, hatten unsere Organisatorinnen, Ruth und Karin, im Voraus, ein feines Essen 

bestellt….Burger mit Salat und Pommes, das war sehr sehr lecker 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Essen fuhren wir wieder in die Stadt und bummelten ein wenig durch die 

Altstadt zum See. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Fotosession am See wartete im 

Restaurant des Alimentariums, dem Museum der 

Ernährung, ein feines Dessert mit Kuchen auf uns.  

 

 

Der See, das schöne Wetter, die Berge und vor 

allem die 8 Meter hohe Gabel aus Inox, die 1999 

von Jean-Pierre Zaug, zum 10-jährigen Jubiläum 

des Amlimentariums erstellt wurde, dienten als 

wunderschöne Fotosujets. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



   

…..so jetzt hatten wir noch genügend 

Zeit zu baden, Pedalo zu fahren, zu 

flanieren, dem Treiben am Ufer zu 

zuschauen,…..und Rössli zu reiten…. 

 

 

 

 

 

 

 

…zum Glück waren alle rechtzeitig da, um 

auf das Schiff zu steigen für die 

wunderschöne Fahrt zurück nach 

Lausanne…. 

 

 

 

 



   

„Ja so ein Apérol schmeckt halt 

wirklich ganz ganz toll!“ 

PROOST!   

 

 

 

 

 

 

Die tolle Schifffahrt nach Lausanne hatten wir 

richtig genossen. Es bot sich uns eine 

wundervolle Landschaft. 

 

Von Lausanne aus fuhren wir wieder 

mit dem Zug nach Hause. Wir hatten 

noch viel zu lachen, hatten sich doch 

Ruth und Karin einen Wettbewerb 

ausgedacht mit tollen Preisen…. 

Liebe Ruth, liebe Karin vielen herzlichen Dank für diese tolle Reise! 

 

 

 

 

 

 

 

  Irène im Oktober 2017 


